Breslauer 


Aber er Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Perto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Zeitung. 
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Berlin, 23. Marz. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
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(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 


Leipzig, 23. März. Heute Morgen 7 Uhr ſtarb Ernſt Keil, der 
Herausgeber der „Gartenlaube“. 

Wien, 23. März. Die öͤſterreichiſche Delegation nahm die Flücht⸗ 
lingseredite und die Regierungsvorlage, betreffend das außerordentliche 
Erforderniß für 1878 bis Ende April, mit den Beſchlüſſen der unga⸗ 
riſchen Delegation an. Es beſtehen nunmehr nur noch geringe Diffe: 
renzen, deren Ausgleichung vorausſichtlich morgen erfolgt. 

London, 22. März, Nachts. Unterhaus. Im Laufe der Debatte 
über den Antrag Hubbocks bekämpfte Harcourt denſelben. England 
dürfe die mächtigſte Waffe nicht aus ſeinen Händen geben. Holker 
erklärte, die Pariſer Declaration ſei kein nutzloſes Document und ſie 
dürfe nicht aus ſelbſtſüchtigen Gründen aufgegeben werden. Der jetzige 
Augenblick ſei zum Rücktritte von der Declaration keineswegs geeignet, 

allein jedenfalls würde die Befreiung des Privateigenthums in feind⸗ 
lichen Schiffen von der Wegnahme zur See und die Verzichtleiſtung 
auf das Blokaderecht Englands Action lähmen. England ſei keine 


große Militärmacht; eine Verzichtleiſtung auf das Recht, den Feind 8 
aus dem Meere zu vertreiben, würde der Uebergabe von Englands N 


maritimer Suprematte gleichkommen. 


Northcote erklärt ſich ebenfalls für den Antrag, für den vielleicht 


manche Argumente plauſibel ſeien, aber es würde Verdacht erregen, 
daß England ſich von der Pariſer Declaration losſagen wolle. Der 
Antrag wurde abgelehnt. Einer Depeſche Lloyds aus Sulina zufolge 
lehnt die europäiſche Commiſſion es ab, die Donau für Schiffe offen 
zu erklären, bevor die Ruſſen garantirt hätten, daß die Torpedos vom 
Serail an bis zur Mündung fortgenommen ſeien. Die Admiralität 
ordnete die ſofortige Indienſtſtellung der Panzerfregatte „Invincible“ 
ed der Corvette „Tenedos“ an. Erſtere wurde nach dem Mittelmeer 
mmt. E 


1.1004 1 — ** 
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Handel, Induſtrie ꝛc. 

Sörlitz, 21. März. [Getreidemarkt⸗Bericht von Max Steinitz! 
Wetter: Trübe. Temperatur: Kühl. Wenn wir vielleicht glaubten, in Folge 
der feſteren auswärtigen Berichte auch bei uns heute eine Beſſerung con⸗ 
e zu können, ſahen wir uns getäuſcht. Die Kaufluſt konnte Dé 

ei unſeren Müllern auch heute keinen Eingang verſchaffen und da 
der Landmarkt wieder anſehnliche Zufuhren aufzuweiſen hatte, beſſerte 
Dé das Geſchäft nicht nur nicht, ſondern nahm womöglich einen noch 
ſchleypenderen Charakter an, jo daß von größeren Transactionen heut kaum 
die Rede ſein kann. GES Weiß: und Gelbweizen behauptete mit Mühe 
vormarktliche Preiſe; feiner Roggen fand noch leichteren Abſatz. Gerſte 
ſelbſt in feiner Waare blieb geſchaftslos, auch Hafer, der beſonders zahlreich 
zugeführt war, mußte ſich eine Preisreduction gefallen laſſen. Mais und 
Futterkleien ohne anſehnlichen Handel. Rapskuchen recht gefragt. 

Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: Weißweizen Mark 18—19,25 
= pro 1000 Ko. Netto M. 215—229. Gelbweizen M. 17—18,20 Mark 
202 — 217. Inland. Roggen Mark 12— 12,75 — M. 143—151. Galiziſcher 
und ruſſiſcher ohne Handel. Gerſte pro 75 Kilogramm Brutto Mark 12 
bis 13% — M. 162—182%. Hafer pro 50 Ko. Netto Mark 6,50 bis 
6,70 bez. u. Gd. = Mark 130 — 134. Hafer weißer und Saatwaare Mark 7—8 
Mark 140160. Wicken pro 90 Ko. Brutto Mark 12—13 = M. 134 
bis 145. Erbſen pro 90 Ko. Brutto M. 14—15—16 = M. 156178. Lupine, 
ec pro 90 Ko. Brutto M. 10,60 Br. = M. 118. Rotbklee M. 50—60, 

ais M. 7,30 bez., Rapskuchen M. 7,40 bez., Roggenkleie M. 5— 5,30 bez., 
Weizenkleie M. 4— 4,30 bez. — pro 50 Ko. Netto. 


93 weidnitz, 22. März. [Productenmarkt.] Die Stimmung am 
beutigen Getreidemarkt war im Allgemeinen ruhig, bei mittelmäßigen Zufuhren 
und unveränderten Preiſen. Man zahlte für Weißweizen 16,40 — 21,30 
R., Gelbweizen 17,50 — 20,20 M., Roggen 13,50 — 14,80 M., Gerſte 13,60 
bis 16,20 M., Hafer 12,00 — 13,20 M., Alles per 100 Kilo Netto. 


2.8. [Berliner Viehmarkt,] Freitag, 22. ee 49 
Rinder, zu letzten Montagspeiſen schnell geräumt; 95 weine, ſchwer⸗ 
fälliges Geſchäft, ee Preise 970 Kälber, geringe Nachfrage, knapp 30 
bis 45 Pf. ver 1 Pfd. Schlachtgewicht. 334 N wenige S 

kauft, maßgebende Preiſe nicht anzugeben. 


Berlin, 23. CN n und n Bericht von 
er ru 


S 


Heinrich Fräntel. Geſchäftsverkehr für bebaute ndftüde konnte 
ſich in verfloſſener Woche nicht recht entwickeln, doch iſt wohl nur das in 
der erſten Hälfte der Woche fo überaus ungünitige Wetter, welches Beſich⸗ 
ligungen verhinderte, dafür verantwortlich zu machen. Für gut gebaute 
Grundſtücke mit geſicherter Rente erhält ih die Kaufluſt und auch für Baupar: 


„. [$alliment in Königsberg.] Wie man aus Königsberg meldet, hat 
die dortige bedeutende Holzfirma Samuel Lewi ſich genötbigt geſehen, ibre 
8 einzuſtellen. Man ſchätzt die Paſſiven und Verbindlichleiten der 
irma auf zwiſchen 1,200,000 und 1,500,000 Mark. 


Concurs Eröffnungen. 


walter: Kaufmann C. 
mögen 1) des 
Ja eise Än Friedrich Wilhelm Glauch in Oſtrau. Termin: 24. April. 


oͤgen des Kaufmanns C. zel zu Sangerhauſen. 


H 


ole, er Termin: 9. April. — Ueber das Ver⸗ 


tüde per: |; 


Ueber das Vermögen des Tuchmachermeiſters Friedrich Wilhelm Roſſow 
zu Brandenburg a. ee 16. Rar, AË, er [200 


aufmanns Emil Schleinitz zu Döbeln und 2) des Cigarren: 1) 


Zablungseinſtellung: 3. Jan. Einſtweiltger Verwalter: Kaufmann Herr 
mann —— Erſter Lain; 1. April. = Dan 


Patent⸗Anmeldungen.] Ernſt Robert Friedrich, Kaufmann in Meerane: 
Waſchetrockner. — Peter Barthel, Ingenieur in Frankfurt a. M., für F. B. 
A. Roper de la Baſtie in Richemond, Frankreich: Verfahren zum Härten 
von Glas und Glasbärte⸗Ofen. — Ascan Hertwig, Cigarrenfabrikant zu 
Müblbaufen in Thüringen: Aus Blech bergeſtellte Eigarren⸗Wickelform. — 
Heinrich Wernecke, Klemptnermeiſter in Magdeburg: Signallaterne für Eiſen⸗ 
babnen. — F. Edmund Thode u. Knoop. Patent⸗Anwalte in Dresden und 
Berlin, für Jean Alfred Fouchet in Paris: Waſſerſtoffgas⸗Feuerzeug mit 
Schutzvorrichtung für den Platinſchwamm und mit Lampe. — J. Schröder 
u. Max von Krakewitz in Kempen: Seitenkuppelung für Eiſenbahnwagen. — 
Arnold Lohren, Director der Berlin⸗Neuendorfer Actien⸗Spinnerei in Neuen⸗ 
bot bei Potsdam: Apparat zum Trocknen von Wolle und anderen Sub⸗ 
ſtanzen, ſowie zum Ventiliren, Abkühlen und Feuchten der Luft in Arbeits⸗ 
räumen. — Adolph Moſer zu Aachen: Verbeſſerungen an Fernröbren, die 
zu Winkelmeſſungen beſtimmt find. — Adolph Moſer zu Aachen: Verbeſſe⸗ 
tungen in der Construction von Fernröhren zu Winkelmeſſungen. — Otto Bock, 
Biegelei Singen. in Braunfämeig: Zeodenofen um Zrodnen von Thonwaaren ꝛc. 
J. B. Verken, Maſchinenfabrik. in Aachen: Krempel für Kammwolle. — J. Bo⸗ 
ftelmann, Privatier in Kleinwallſtadt, Unterfranken, Baiern: Waſchmaſchine. — 

ulius Möller, F zu es | R Waſbington Miltimore zu 
anesville, Rock County, Wisconſin, Amerika: Achſe für e ene = 
Hambruch, Civil⸗Ingenieur zu Berlin: Wagenrad für Cifenbahnen, 
Pferdebahnen und gewöhnliche Straßen. — C. Kappeſſer, Civil⸗Ingenleur 
u Eſſen a. d. Rubr: Vorrichtung zum Entladen von Eifenbahndagen. — 
Pöilppſohn u. Leſchziner zu Berlin: Vorrichtung zum Zuſchneiden von Stoffen. 
ulius Möller, Ingenieur zu Würnburg, für Erneſt Hofmann, Sattel“, 
Geſchirr⸗ und Reiſerequiſitenfabrikant in Carlsbad de e, insbeſondere 
für Koffer beſtimmt. — J. Brandt u G. W. von Nawrockt, Civil⸗Iugenieure und 
atenianwalte in Berlin, für William Thompſon in Dublin in Irland: 
ortichtung zum SE von Flaſchen. — J. H. 5 Prillwitz, Patent⸗ 
Anwalt in Berlin, für J. B. Fondu in Bruſſel: Schloß für Coupethüren 


an Rietſch mit 100 Centner Roggenmehl, 1400 Faß Spiritus. Reinhold 
Müller von Breslau nach Hamburg ver Ordre mit 125 Wiſpel 
Aer 9 Rieſter von dito n erlin dito mit 103% 
iſpetl . 
u. Sohn mit Ceniner Weizenmehl. Menke von do. nach do. an 
do. mit 1100 Ceniner Weizenmehl. do. von do. nach do. an Eckert 
mit 200 Dir, Weizenmehl, 100 Etr. Roggenmehl, do. von do. an do. per 
Ordre mit tt. Roggenmehl. Kabot von Brieg nach Hamburg an 


Weizen, 
W. Lupinen. Walisgott von sei! an Ruchbolz u. Auberle mit 80 W. 
Gerſte. zcufe u. Maaß mit 100 W. Gerſte. 
Säure bon do. an O. 39 W. Gerſte und an Malbranc u. Geo, 
ig mit 44 W. Weizen. Kruſch von Oblau an Rud. Cbriſt. Gribel mit 
) Ctr. Bleiwelß. — 21. März. Schmidt von Breslau pr. Orde 60 W. 
Gerſte und 20 W. Wicken. Brache von Beeskow an G. Thiele 27% W. 


upinen. 
Thorn, 20. Dar Stromab: Thorn, Danzig, 998 Ctr. Weizen. 
Swinemünder Einfuhrliſte. Flensburg: Prima, Sörenſen. Andree 
und Wilterling 250 Ballen geſchalten Reis. Herrmann u. Theilnehmer 
do. Hermann Hoffſchild 467 do. Raſchke u. Prawitz 170 do. Wen⸗ 
d. 28 Heuſchert 100 do. Meyer H. Berliner 210 do. Carl Boden 
o. 


Verantwortli : Dr. ' 
Drud don Grab, Barid u. Comp. Us. Seb in 


